
Stiftungen durch Aug Herm Francke der Mssionsge
danke im evangelischen Deutschland zuerst wach gerufen sei

so daß August Hermann Francke der Vater der deutschen
Mission genannt werden könne Hier in seinen Stiftun
gen habe Francke das erste Missionsfest Meiert hier seien
die ersten evangelischen Missionsblätter erschienen zc In
warmen Worten,legte er dann den Anwesenden die inhalt
schweren Worte an s Herz Gche hin und verkündige In
dem der ROner zuletzt auf das Ziel derMissivn hinblickte wel
ches nicht darin bestehe politische Eroberungen zu machen und
Kultur unter die Naturvölker zu tragen sondern darin
das Evangelium zu verkündigen schloß er mit den Wor
ten daß das köstlichste Vermächtnis Aug Herm Francke s
der Missionsgedanke sei Gehe hin und verkündige Nach
dem Gemeindegesang Einer ist s an dem wir hangen
hielt der um die Mission verdiente Herr Direktor Dr
Frick eine Ansprache Er bemerkte daß ein Schul
Missionsfest in den Francke schen Stiftungen etwas unge
wöhnliches sei und sollte doch etwas Gewöhnliches sein
und zeigte an dem Vaterunser wie jede Schule Missions
gedanken hegen und Pflegen müsse Dann führte er aus
wie sowohl zur Zeit Christi als zur Zeit der Reformation
auch die äußeren Bedingungen zum Ausstreuen und zur
Verbreitung des göttlichen Samens vorhanden gewesen
seien zu beiden Zeiten große Entdeckungen und Eroberun
gen Auch das 19 Jahrhundert sei die Zeit der Ent
deckungen und Aufdeckungen auch in religiöser Hinsicht
Die Signatur unserer Zeit sei daß der Reichsgedauke des
Herrn zur Geltung kommen und eine Weltmission sich an
bahne Sodann ging der Redner näher ein auf die Ver
dienste Aug Herm Francke s und seiner Stiftungen um
die Mission Indem die Francke schen Stiftungen in Ver
bindung mit den Missionsgesellschaften Leipzig Herrnhut
bleiben handeln sie im Sinne des Stifters Zum Schluß
wünscht der Redner nochmals daß in den Schulen die
Missionsgedanken gehegt werden und alle Missionsgefüht
Missionsbewußtsein und Misstonspflicht durchdringen möge

An die Rede des Direktors Dr Fr ick schloß sich ein
Chorgesang an ausgeführt von Schülern der Francke schen
Stiftungen und der Gesang der Gemeinde Brich Herfür
brich Herfür Zion Der dritte Redner war Herr
Missionar Hashagen Nach einigen einleitenden Worten
illustrirte er die drei ersten Bitten des Vaterunser durch
Geschichten aus der Heidenwelt Süd Indien Er erzählte
die Bekehrung eines Vaters durch das Gebet des Herrn
gebetet von seinem Sohne, die trostlose Lage einer heid
nischen Wittwe Götterdarstellungen in den heidnischen
Tempeln welche Widersacher die Missionare manchmal an
den Engländern finden und wie der Missionar nur durch
christliche Sanftmuth seine Feinde überwindet Besonderes
Interesse für das schöne Geschlecht hatte die Mittheilung
daß die Tainulen ein Volksstamm in Süd Indien
deshalb keinen Mädchenuntcrricht wollen weil die Frauen
bereits ohne Unterricht die Welt beherrschen Hiermit
endete der erste Theil der Feier Das Lied Wo findet
die Seele die Heimath der Ruh eröffnete den zweiten
Theil Der nun folgende Redner Herr Pastor Wächtler
führte uns den Mijsionar als den Helden vor der Muth
Kraft und Ausdauer besitze müsse und zeigte uns solche
Helden in Livingstone Jakole Hannnington und Alfred
Secker Nach abermaligem Chorgesang und dem von
der ganzen Gemeinde gesungenen Liede Ach bleib mit
mit deiner Gnade bestieg der letzte Redner Herr Pastor
Knuth die Tribüne Er legte dar wie nur der Geist
der Hingabe und des Gebets der Mission nütze und zeigte
au den im vorigen Jahrhundert 1707 besonders in
Schlesien eine Zeit lang herrschenden Kinder Gebetsver
samrnlunoen was selbst die Schwachen aber in dem Herrn
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Starken vermöchten Mit Gebet und Segen schloß Herr
Pastor Knuth um 6 /z Uhr das Schul Missionsfest
Die Gemeinde sang zum Schluß das Lied Zieht in
Frieden eure Pfade Am Ausgange der Plantage
war Jedem Gelegenheit geboten durch eine Gabe für die
Mission seinen Dank zu bethätigen

jJn der Vorstandssitzung des Sängerbundes
an der Saales wurde von dem Rendanten die Jahres
rechnung gelegt Dieselbe zeigte in Einnahme 1180,80 M
in Ausgabe 632 Mk, mithin an Bestand 548,80 Mark
Das von ca 1500 Personen besuchte diesjährige Bniides
sest in Naumburg erzielte einen Ueberschnß von 165,78
Mark

Wesentliche Versammlung, In Holge öffentlicher
Einladung versammelten sich gestern Abend im neu renovirten
Saale des Restaurants zum kühlen Brunnen eine AinM
Damen und Herren um den angekündigten Vortrag des Natur
heilarztes Herrn Th Hieke aus Weißenfels mit anzuhören
Redner brachte allgemein Bekanntes Waschen Baden Lüften
der Zimmer und Schlafräume e zum Vortrag und en pfahl
ein naturgemäßes Leben Wir verzichten auf eine nähere Aus
führung des Gesagten da unsere approbirten Herren Aerzte
in ihrem Wirkungskreise längst in diesem Sinne segensreich

wirken s zll mM n, nKiDer Hallesche Radiahrer Klubj beschloß in
seiner am Dienstag Abend abgehaltenen Versammlung sich
ia Mi pors an dem nächsten Sonntag Nachmittag statt
findenden Preis Wettfahren resp an den damit verbunde
nen Festlichkeiten zu betheiligen

sZ u r G cirtcnba nausstelliing Zn dem gebrachten Ver
zeichnis der Preise der hiesigen Gartenbauausstellung ist noch
Folgendes nachzutragen Die silberne Staatsmedaille erhielten
noch die Herren Emil Teich in Knauthain Leipzig für Formen
obstbäume und Gutsbesitzer Ferd Knauer in Gröbers für eine
Collektion G MÜse die broneene Staatsmedaille die Herren
O Wagner Halle für eine Deeorationsgrupve und L Knönagel
Magdeturg für M Stück hochstämmige Obstbäume

Die vielen wecthvollen Preise des Halleschen Bi
cycle Klubs sind zur Zeit im Schaufenster des Weddy
Pönicke schen Wäschegeschäfts zur Ansicht ausgestellt

Walt her Concerts Nächsten Sonnabend findet
im Prinz Carl ein Walther Concert statt worauf wir
hierdurch hinweisen Alles Uebrige im Jnseratentheile

Wohlthätigkeit Aus Anlaß ihrer Genesung
hat Frau Dr Kr in Trotha eine ansehnliche Summe zur
Vertheilung an arme Wöchnerinnen daselbst bewilligt

Neuheit für Hotelbesitzer Gastwirthe und das
Bier trinkende Publikum Seit einigen Tagen sind in
dem Restaurant zum Weißbier Salon Bernlmrgentraße
patentirte mit Zählvorrichtung verseh ne Porzellandeckelseidel
in Benutzung Dieselben zeichnen sich aus durch die vom Er
finder durchdachte gefällige dauerhafte Konstruktion und gewäh
ren bei ihrer Benutzung recht wesentliche und namentlich für
die Gastwirthe erhebliche Vortheile Die angebrachte Zählvor
richtung schützt Wirth und Gäste vor Irrthümern in der Ver
abfolgung des Bierkonsums bezüglich der Bezahlung Das zeit
raubende Putzen der Seidel fällt weg einfaches Abwäschen und
Abtrocknen derselben genügt Vorkommende Reparaturen lassen
sich von dem Wirth oder dessen Leuten selbst mit Leichtigkeit
durch Ab und Anschrauben der Bestandtheile des Seidels be
wirken Die Abnahme und das Anlöthen des betreffenden
Charniers wird ferner nicht mehr nöthig denn die angebrachte
Schraubenvorrichtung tritt dafür ein Selbstverständlich wer
den dadurch viele Reparaturkosten erspart Die Kosten dieses
neuerfundenen Seidels werden denen der gewöhnlichen Zinn
deckelseidel gleichkommen

sZu hart Ein kleiner Schüler der hiesigen katho
lischen Schule wurde gestern Vormittag von seiner Lehrerin
wegen eines Versehens so hart gezüchtigt daß der Vater
des Knaben für Letzteren ärztliche Hülfe in Anspruch
nehmen mußte Wenn wir auch gern annehmen wollen
daß nur übermäßiger Pflichteifer die Dame in ihrem
Züchtigungsrechte zu weit gehen ließ so dürfte doch ge

Beilage zu Nr Lll

Bekanntmachung
Auf Grund des Z 76 der Gewerbe Ordnung vom 21

Juli 1869 wird hiermit in Uebereinstimmung mit dem
hiesigen Magistrat die unter dem 8 Dezember 1881 für
das öffentliche Fuhrwesen der Stadt Halle a S
erlassene Taxe in der Rubrik I Nr 2 Toursahr
ten von und nach dem Außen Rayon des Stadtbezirks
dahin abgeändert

daß vom Tage der Publikation dieser Bekanntmachung
ab für Tourfahrten welche im Stadtbezirk nach und
von dem füdlich des Böllberger Mühlrains belegenen
Anbauten beziehungsweis Grundstücken unternommen
werden ein Fahrgeld von

0,75 Mark für 1 Person
1,00 2 Personen
1,25 3 Personen und
1,50 4 Personen

zu entrichten ist
Ueberschreitungen dieser Taxe unterliegen der Bestrafung

aus 148 Nr 8 der Gewerbe Ordnung
Halle a/S den 9 September 1886

Die Polizei Verwaltung
von Holly

Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet
sJn der Domkirche wurde heute Vormittag

die Kreissynode den vereinigten resormirten Gemein
den zu Magdeburg deutsch ref franz ref und wollo
nisch res Wettin und Halle abgehalten Nach einer
biblischen Ansprache des Herrn Dompredigers Albertz
wurde in die Verhandlungen eingetreten die bei Schluß
der Redaktion noch fortdauern und über die wir mor
gen berichten werden Der Synodalvorstand wurde
per Reklamation wieder gewählt Zu Ehren des lang
jährigen verstorbenen Tynodalmitgliedes Herrn Justizrath
Göcking erhob sich die Versammlung von ihren Sitzen
Die Verhandlungen leitete Herr Konsistorialrath Göbel

sDer Halle scheZweigverein für wissenschaft
liche Pädagogik unternimmt am Sonnabend den
11 September cr einen Ausflug nach Schkeuditz
um mit dem Leipziger Lokalverein eine gemeinschaftliche
Sitzung abzuhalten Herr Glöckner Leipzig wird sprechen
über Angriffe auf Herbarts Psychologie und Pädago
gik im Anschluß an Dittes Die Abfahrt von Halle
erfolgt Sonnabend Mittag l Uhr 40 Min da die Sitzung
im Waldkater in Schkeuditz 3 /z Uhr beginnen soll

Schulmissionsfest in den Francke schen Stif
tungen Das gestern Mittwoch in der Plantage der
Francke schen Stiftungen stattgefundene Schulmifsionsfest

war außer von den Schülern der Anstalt auch von zahl
reichen Erwachsenen besucht Die Feier wurde eingeleitet
durch den Gesang Wach auf du Geist der ersten Zeugen
welcher durch ein Posaunenchor begleitet wurde Darauf
betrat der Herr Inspektor Palmi6 die Rednertribüne
bei welcher rechts und links die deutsche Fahne aufgepflanzt
war und über welcher die Worte zu lesen waren Un
sere Hilfe steht im Namen des Herrn Er hatte seiner
mit Spannung ausgenommenen Rede die biblischen Worte
zu Grunde gelegt Gehe hin und verkündige wie der
Herr an Dir Großes gethan hat Marc 5,19 Redner
wies einleitend auf den innigen Znsammenhang zwischen
den Francke schen Stiftungen und der Brüdergemeinde hin
und führte aus daß von hieraus aus den Francke schen

Kleine Mittheilungen
Exzellenz von Stephans so wird der Voss Ztg

geschrieben ohne darum zu werben durch Einführung des Te
lephons neue Freunde erworben nnd zwar in der gefiederten
Welt Man weiß daß Thiere in ihren jungen Jahren sehr
zu Vergnügungen neigen Junge Hunde und Katzen können
sich uud uns stundenlang durch ihr drolliges Spiel unterhalten
und unsere zahmen Papageien rufen durch ihre tollen Streiche
oft die größte Heiterkeit hervor Aber noch nicht bekannt dürfte
sein daß unsere Tänbchen die neueste Anlage unserer Postexel
lenz ihrer Vegnügungssucht dienstbar machen Seit drei Tagen
habe ich Gelegenheit von meiner im Studentenparterre bele
genen Wohnung aus jedesmal in der Abenddämmerung eine
Weißgraue Taube zu beobachten die sich etwa eine halbe Stunde
lang ans einem der obersten Drähte der Reichspostharfe schau
kelt Die Bewegungen der kleinen Vergnügungsüchtigen sind
dabei überaus geschickt und zierlich Ein Schlag mit den Flü
geln genügt den Schwung des Drahtes zu beschleunigen ha
ben aber die Bewegungen des Drahtes wie dies ja bei völli
ger Windstille öfter vorkommt ganz aufhört so rührt die Taube
kräftig gleichzeitig Schwanz und Flügel oder macht auch wie
ein Turner am Reck an ihrem Draht die Riesenwelle d h sie
überschlägt sich vollständig stürzt nach vorn über hängt einen
Augenblick mit dem ganzen Körper nach unten um von der an
deren Seite wider auf den Draht in ihre frühere sitzende
Stellung zu gelangen Mein Zimmernachbar den ich auf das
Schauspiel aufmerksam machte theilt mir mit daß er Aehnliches
auf dem Gute seines Vaters schon beobachtet habe Dabeihabe
allerdings eine Waschleine den Telegraphendraht ersetzen müssen

Mm die brandenburgischen Türkenbezwinger
und namentlich um deren tapferen General Hans Adam von
Scköning hat sich ein Kranz von Sagen und wahren Ge
schichten gewoben der Wohl zur Zeit der 200jährigen Jubel
feier jener Kriegsthaten neues Interesse erregt Bei der Er
stürmung von Ofen rettete Schöning zwei wunderholde Tür
kinnen Die jüngere derselben wurde getauft und von dem
späteren Generalfeldmarschall auf seinem Landsitze Tamsel sorg
sältig erzogen diese Türkin Fatime wurde später die Geliebte
des starken August von Sachsen und die Mutter des Generals
Grafen Rutowski sie endete schließlich als eine Frau von
Spiegel Wer sich recht in die Stimmung jener Tage versetzen
will der besuche das lieblich gelegene Dorf Tamsel bei Küstrin
Am Rande des Warthebruches birgt es sich an bewaldeter
Berglehne Ein wandgroßes Bild in dem Speisesaale des nun

dem Grafen Schwerin angehörigen Schlosses zeigt uns den
Generalfeldmarschall Adam von Schöning den alten Herrn der
Herrschaft Tamsel wie er zur Attacke gegen die Türken an
sprengt In der traulichen schönen Kirche befindet sich sein
Grabmal dasselbe zeigt neben seiner Gemahlin die stolze ge
bietende Statur des Türkenkämpfers der geharnischte vom
Mantel umwallte Feldmarschall faßt straff den Kommandostab
und blickt kühn in die Weite In der Gruft steht sein Metall
sarg Schöning starb als sächsisch Polnischer Feldmarschall zu
Dresden am 28 August 1696 Die Einwohner von Tamsel
aber wissen auch heute noch viel von dem Eroberer Ofens zu
erzählen So meinten sie er trage auf dem Bilde im Schlosse
darum rothe Gamaschen weil bei der Erstürmung von Ofen
die Krieger bis zu den Knieen in Blut hatten waten müssen
Auch sei er ein großer Zauberer gewesen und babe wenn es
daraus ankam seine Leute in Bäume verwandeln können Ein
geisterhaftes Leben aber führt er auch heute noch fort als
schattenhafter Reiter umkreist er zur Nachtzeit dies prächtige
Schloß und diese zierliche gothische Kirche Für den Sieg bei
Ofen aber soll ihm Kaiser Leopold einen mit Diamanten be
setzten Degen geschenkt haben Man hat diese Waffe welcher
die Sage einen märchenhaften Werth zuschreibt in der Hinter
lassenschaft des Feldmarschalls emsig gesucht doch nicht gefun
den Man meint das Ehrenschwert sei dem Türkensieger mit
gegeben worden in den Sarg

Wilhelm Scherer, der unvergeßliche Literarhistoriker
so berichtet das Berl Tgbl pflegte in seinem Vorlesungen
mit der Erzählung von Anekdoten nicht gerade freigebig umzu
gehen Nur selten schweifte er vom Thema ab aber dann ruh
ten alle Federn und Alles lauschte hingerissen seiner phantasie
vollen und mit ungemeiner Wärme vorgetragenen Erzählung
So werden jene Eindrücke unverwischbar sein die der Zuhörer
von Scherers Erzählungen über die Entwickelung des Wiener
Volksschauspieles und insbesondere des Leopoldstädter Theaters
empfing Aus seinen Worten sprachen Erinnerungen seiner
glücklichen Jugendzeit und mit seinem außerordentlichen dekla
matorischen Talent suchte er seinen Schülern Proben von dem
eigenthümlichen Humor der Wiener Volksbühne und von ihren
komischen Personen zu geben Die Lieblmgsfiguren der komi
schen Bühne waren zu Ferdinand Raimunds Zeit der Ungar
der polnische Jude und der Böhme Um nun recht begreiflich
zu machen daß die czechische Nation damals für verächtlich
genug gehalten wurde um eine komische Bühnenfigur abzuge
ben erzählte Scherer folgende Geschichte Zu einem Wiener
Pfarrer kommt ein einfacher Mann zur Beichte Trotz der Er

leichterung durch die Beichte bleibt dem Manne noch immer
etwas auf dem Herzen und der Herr Pfarrer der dies merkt
redet seinem Beichtkinds wiederholt zu doch sein Herz durch
offenes Geständniß zu entlasten auch wenn die Sünde noch so
groß sei Nach langem Zögern gesteht er denn endlich wie ein
armer Sünder Hochwürden ich bin halt a Böhme Na
antwortete der wackere Pfarrer a Sünd ist s grad nit aber
a Schand ist s freilich Scherer der unerschrockene Vor
kämpfer des deutschen Schnlvereins konnte sich nicht enthalten
hinzuzusetzen Heute ist es in Oesterreich beinahe umge
kehrt

l Die Königin im Bade Königin Margarethe vonItalien befindet sich seit einigen Tagen im Bade Eourmayeur
in Savoyen Ein Ukas der Badeverwaltung hatte für die
Stunde in welcher die Königin im Bade ericheint das andere
Publikum strenge ausgeschlossen Die hohe Frau war erstaunt
darüber Niemanden zu sehen und als man rhr die Ursache er
klärte protestirte sie lebhaft und meinte Wenn man im Wasser
keine Gefährtinnen zum Plaudern hat langweilt man sich und
hält seine Zeit nicht aus Jetzt ward der Einlaß für Jeder
mann freigegeben allein keine Dame wagte es in Anwesen
heit der Königin das Bad zu benutzen und man fah sich end
lich gezwungen artige Schulmädchen mit Gratiskarten zu be
denken damit sie der hohen Frau die Zeit verkürzen

Willkommenes Spielzeug Ein junger Engländer
Sir James Nursey der gegenwärtig in Madrid weilt unter
nahm vor einigen Tagen einen Ausflug nach La Granja Als
er daselbst auf einer Bank im Parke Platz genommen hatte
kam eine junge Amme mit emem Säugling welche uugenirt
die freie Hälfte der Bank mit Beschlag belegte Nach einer
Weile langte das Kind nach dem Stocke des Fremden dessen

ilberknopf hell in der Sonne glänzte Herr Nursey reichte
ihm den Kleinen und dieser begann trotz aller Proteste seitens
der Amme den Knopf des Stockes in den Mund zu stecken
Endlich wollte sich Nursey entfernen allein das Kind wollte
sich vom Stocke nicht trennen es erhob bei jedem Versuche
denselben seinen Händchen zu entwinden ein energisches Ge
schrei uud Herr Nursey ein Kinderfreund gab der Amme seine
Adresse mit dem Auftrage ihm den Stock zurückzuschicken bis
der Kleine eingeschlafen sein werde Am Abende brachte ein
Hofdiener das Spazierftöckchen ins Hotel welcher zugleich eine
Empfehlung seitens der Königin Christine überbrachte die für
das dem Könige Alfouso XIII zeitweise überlassene Spielzeug
dem Kinderfreude danken ließ Herr Nursey erfuhr hierdurch
daß er mit dein Könige von Spanien bekannt geword n war



Ein junger Schreiber
mit schöner Handschrift wird gesucht Zuschöner Handschrift
erfragen in der Exped d Bl

Eine Fran
sofort gesucht

zum Frnhstücktrageu
Nismeyerstrafte IB

Eine gesunde kräftige
von 3 bis 5 Monat wird bei sehr hohem
Lohn sofort gesucht

gr Schlotzgasse 7 1 Tr

Ein gewandtes gut empfohlenes Mädchen
für alle Hausarbeit findet zum 1 Oktober
einen guten Dienst Wilhelmstr 37 I

Weg Nerheirath m Köchin suche ich 1
Okt ein anst gut empfohlenes Mädchen
das selbstständig kochen kann Frau Prof

Friedrichstr 5
Ehrliche saubere Aufwartung

sofort gesucht Steinweg 24
Nachmittags zu melden

Ein älteres Mädchen am liebsten vom
Lande mit guten Zeugnissen welches eine
kl Wirthsch selbst führen kann findet Dienst
sogl od 1 Oktober Hermaunstr 5 I r

Recht arbeits Mädchen mit sehr g Zeug
nissen f St d Frau Scholle Leipzigerstr 11

Eine gut empfohlene Aufwartung für
den ganzen Tag sofort verlangt

Heiststrasze 36 Part

Die Volksküche
befindet sich Bruuoswarte No 1 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
ä 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Ml den redalitonellen und Jnseratcntbeil verantwortlich Julius Mnnckelt in Halle Plötz sche BuchdruSerei lR Nietschmau in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstrabe IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

empfehle ich

als alleiniger Vertreter für Distrikt Halle Saale

Zu und liefere dieselbenjedes SKS mit der Marke TG versehen
sowohl in ganzenLowrys ab Station Rositz als auch in kleinerenQuantitätenfreiBahn hier oder freiGelatz

G Steinthorbahnhof
an der Berlinerstraße

Lonisenstr Beletage I Oklober zu bez
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kleine Küche Preis 165 zum 1 Oktober
zu vermiethen gr Schloßgasfe 5

Ein möbl Stübchen mit Kammer Bett
ist an einen oder zwei Herren billig zu
verm iethen gr Ulrichstraße 21

Anständige Schlafstelle gr Ulrichstraße 21

Anst Schlafstelle kl Schlamm 1 I

Ein Sonnenschirm im HotZüKvr
gefunden Abznh kl Ulrichstr IS

Ein Kanarienvogel entflogen Ab
zugeben Friedrichstr S II r

Blitzschlag Staßsurt 6 September Nach anhal
tend hoher Temperatur entlud sich heute Morgen zwischen 3
und 9 Uhr ein ziemlich kräftiges Gewitter mit reichlichen Re
gengüssen über unseren Ort Es wurden besonders zwei recht
harte Schläge beobachtet Von diesen traf einer das Krieger
denkmal auf dem Plan Der Blitz fuhr in eine Spalte des
eisernen Fußgesimses drängte alsdann den Gesimsstein des
Gramtiokels drei Zoll auZ seiner Lage und löste auch noch die
darunter liegenden Quader aus dem Verband Dann nahm er
seinen Weg weiter durch das Epheugeschlinge am Boden und
fuhr durch die offene Fenster der gegenüber liegenden Wohnung
des Todtengräbers ohne jedoch weiteren Schaden anzurichten
Die Straßen waren theilweis überschwemmt

Unglücksfall Weißenfels 5 September Hier er
eignete sich gestern Abend ein recht bctrübenswerther Unglücks
fall Der Obersteiger Leiblich auf der benachbarten Sauer schen
Grube Konstantin ließ die Verzimmerung eines Schachtes zu
früh eingehe Er wurde verschüttet und konnte nur todt zu
Tage gefördert weiden

Telegraphische Nachrichten
Potsdam 8 Sept Der kaiserliche Ertrazug traf auf der

Fahrt nach Buden Baden heute Abend 7 Uhr auf dem hiesigen
Bahnhofe ein woselbst Ihre K Hoheiten der Prinz und die
Prinzessin Wilhelm Se K Hoheit Prinz Alexander und der
Herzog Ferdinand zu Schleswig Holstein nebst Gemahlin zur
Verabschiedung von Sr Majestät dem Kaiser anwesend waren
Se Majestät verließ den Wagen begab sich mit den genann
ten höchsten Herrschaften nach dem königlichen Wartezimmer
und setzte sodann nachdem er daselbst etwa 6 Minuten verweilt
hatte unter brausenden Hochrufen des zahlreich anwesenden Pu
blikums die Reise fort

Paris 8 Sept Wie ein Telegramm der Agenee Havas
aus Konstantinopel von heute wissen will hätte die Türkei in
ihrem jüngsten Rundschreiben betreffend die Ereignisse in Bul
garien erlangt daß die Mächte Angesichts der Absicht des
Fürsten Alexander abzudanken Maßregeln ergreifen um eine
fremde Intervention in Bulgarien zu verhindern

Lom Palanka 8 September Auf der Fahrt des Prinzen
Alexander von Battenberg von Sofia hierher wurde 20 Kilo
meter vor Sofia Halt gemacht Hier verabschiedeten sich meh
rere von den Personen die dem Prinzen das Geleit gegeben
halten von ihm darunter Mutkuroff und Geschoff welche nach
Sofia zurückkehrten Darauf setzte der Zug die Reise fort
Stambuloff und etwa zehn andere Personen darunter Prinz
Franz Josef von Battenberg Baron Riedesel Nikolajeff Pa
nitza Karaweloff Radoslawoff uud die Adjutanten des Prinzen
dlieben auch weiter in der Begleitung des Letzteren So wurde
die Reise ohne Zwischenfall die ganze Nacht fortgesetzt Einige
Kilometer von Lom Palanka erwarteten der Präfekt Berkowski
und der Brigade Kommandant Lubowski den Prinzen Beim
Eintritt in die Stadt wo man Mittags eintraf wurde der
Prinz von den Stadtbehörden und einer gedrängten Menschen
menge empfangen Eine Kompagnie des Regiments Widdin mit
Fahne nnd Musik machte die militärischen Honneurs Zu den
Soldaten sagte der Prinz Ich danke Euch für Eure Liebe
und Ergebenheit für das Vaterland Obgleich ich genöthigt
bin abzureisen bleibe ich doch stets Bulgare und ich werde wie
jeder Bulgare stets da sein um das Vaterland zu vertheidigen
wenn dies nöthig wird Dies waren die letzten Worte des
Prinzen an die bulgarische Armee Derselbe begab sich sodann
über die mit bulgarischen Fahnen geschmückte Landungsbrücke
auf das Schiff das um 2 Uhr Nachmittags abfahren soll

VmliwfM Anzeige
Den geehrten Bewohnern von Halle a S und Umgegend hiermit die ergebenste

Anzeige daß ich mit meiner großen

M NsnaKvris W
Hierselbst per Extrazug Donnerstag den 9 September Nachmittags eingetroffen bin
Die Menagerie ist die größte gegenwärtig wandernde zoologische Ausstellung Deutsch
lands und repräsentirt eine große Sammlung besonders wohlgepflegter und gut ge
nährter Exemplare Von den mehr denn 100 Exemplaren werden besonders hervorge
hoben RS Löwen verschiedener Gattnng japanefifche und bengalische Kö
nigstiger schwarze und bnnte Panther Jagnar Leoparden Seval Ozelot
Pumas gestreifte und gefleckte Hyänen Eisbär Baribal den seltenen Lip
penbär Zebra Antilopen verschiedene Stranftenarte n s w eine große
Sammlung verschiedener Affen Vögel Schlangen und Krokodile Ganz besonders
erlaube ich mir auf das Gnu oder gehörnte Pferd und den Abesfinischen Rie
sen Elephanten in seiner staunenerregenden Dressur aufmerksam zu machen wofür mir
bei Gelegenheit des VIII deutschen Bundesschießen zu Leipzig die aller
höchste Anerkennung Sr Maj des Königs Albert von Sachsen zu Theil
wurde Täglich Auftreten des berühmten Löwenbändig rs Zlr mit
4 afrikanischen Löwen 1 Togge und 1 Schaf im Centralkäfig Alles Nähere bei
Ankunft der Menagerie Hochachtungsvoll

WvkOtT Besitzer

rade bei 6 resp 7 jährigen Kindern eine mildere Hand
habung des Züchtigungsrechtes dringend empfohlen sein
Welche Güte und Liebe trug nicht unser Heiland den
Kindern entgegen

sFeuer, Das gestrige bei Herrn Kaufmann E
Ochse ausgebrochene Feuer soll dadurch entstanden sein
daß einer der Leute des Geschäfts beim Ablassen von
Spiritus mit dem offenen Lichte dieser leichtentzündlichen
Substanz zu nahe gekommen ist An ein sofortiges Löschen
war bei der schnellen Verbreitung des Feuers nicht zu
denken Dasselbe hatte da in den Räumen große Vor
räthe von Spiritus Petroleum sowie auch andere leicht
brennbare Stoffe aufgespeichert waren in kurzer Zeit der
artige Dimensionen angenommen daß es erst nach etwa
zweistündiger Thätigkeit den Bemühungen der herbeigeeilten
hiesigen Feuerwehren gelang dasselbe durch Aufwerfen von
Sand Erde und Asche nach und nach zu ersticken und
auf seinen Herd zu beschränken Glücklicher Weise lag das
dabei verwendete hauptsächlichste Löschmittel in unmittel
barer Nähe des Brandherdes dasselbe wurde dem Kanal
reparaturbau auf dem großen Sandberge entnommen
Auch konnte von einem vor dem Grundstücke stehenden
Hydranten der städtischen Wasserleitung aus den Lösch
arbeiten wirksam nachgeholfen werden Der entstandene
Schaden ist ein ziemlich bedeutender und soll sich auf ca
3000 Mk belaufen Das massenhaft durch einen Hydran
ten eingeführte Wasser wurde später per Dampfkraft ener
gisch wieder ausgepumpt

sEisenb ahn Unglücks Heute Morgen stieß vor
hiesigem Bahnhof dicht an dem Eisenbahnübergange der
Delitzscherstraße der 7 Uhr 7 Min hierfelbst eintreffende
Halberstädter Güterzug mit Personenbeförderung auf den
7 Uhr 4 Min hier eintreffenden Sorau Gubener Perso
nenzug welcher das Einfahrtsignal hatte während solches
für den Halberstadter Zug noch nicht gegeben war Ge
rade bei der Kreuzung der Schienengeleise beider Bahnen
fuhr die Maschine des Halberstädter Zuges in die des
Sorau Gubener Zuges solche nebst dem folgenden Tender
einen Pack und einen Personenwagen aus dem Geleise
hebend Durch den trotz der mäßigen Fahrgeschwindig
keit immerhin noch heftigen Anprall sprang anch die Ma
schine des Halberstädter Zuges nebst den folgenden Wagen
aus dein Geleise Die Maschinen und die nächsten Wagen
sind mehr oder minder schwer beschädigt zum Glück Men
schenleben nicht zu beklagen Die meisten Passagiere sind
mit den Schrecken einige mit leichten Kontusionen davon
gekommen Die betreffenden Geleise sind gesperrt doch
wird der Verkehr dadurch nicht gehemmt da die Züge
auf dem Geleisen anderer Bahnen ein und auslaufen
Zahlreiche Arbeiter der Central Werkstatt sind damit be
schäftigt die Geleise frei zu machen Von anderer

Provinz uud Nachbarstaaten
Der Landrentenbank Sekretär Naundorf in

Dessau ist mit 7L VW M flüchtig geworden Naundorf
hat sich am Sonnabend einen kleinen Urlaub ertheilen lassen
und erst als er bis Dienstag nicht zurückgekehrt war schöpfte
man Verdacht und fand denselben so schändlich bestätigt Selbst
verständlich ist sofort der Telegraph nach allen Seiten hin in
Bewegung gesetzt worden Naundorf besitzt ein so auffallendes
Aeußere daß es ihm kaum gelingen dürste sich und seinen
Raub in Sicherheit zu bringen

Die erste Etage Bernbnrgerstr Ecke
Albrechtstr 1200 Mark per 1 Oktober
oder später zu verm I i,Av

MI
Heute Donnerstag

unter Mitwirk ung des Herrn l n,

wohlunterrichteter Seite wird uns speziell mitgetheilt daß
zwei Passagiere ein Mann und eine Frau vom Lande
die mit ihren Waaren den hiesigen Markt besuchen wollten
Quetschungen erhielten Der Mann erlitt eine leichte
Quetschung der Hand die Frau eine ebensolche am Hin
terkopfe In der Klinik konnten Beide sofort wieder ent
lassen werden

sAchsenbruch s Gestern brach auf der Straße in
Trotha die Achse eines Wagens welcher in Kisten und
Kasten verschiedene Thiere als Seehund Bäre u s w
transportirte die auf dem Halleschen Markte zur Schau
gestellt werden sollen Es verging fast der ganze Tag
ehe Alles umgepackt werden konnte

Mahnung zur Vorsicht In der Friedrichs
straße wurde gestern Abend ein kleines dreijähriges Kind
von einem schnellfahrenden Droschkengeschirr überfahren
zum Glück ohne erhebliche Verletzungen zu erleiden Das
Kind hatte von dem Pferde einen Tritt auf die Hand er
halten und war vom Rade an der einen Hacke geschrammt
worden Der Kutscher fuhr schleunigst von dannen und
konnte daher nicht ermittelt werden

sUnfälle j Der Rangirmeister Gocht aus
Schönnewitz zog sich gestern eine schwere Verletzung des
linken Fußes dadurch zu daß ihm beim Rangiren ein
abprallender Bremsknüppel mit aller Wucht entgegen ge
schleudert wurde Durch einen Hundebiß wurde der
Bäcker Schulze aus Gutenberg am linken Oberarme
schwer verwundet Derselbe wollte zwei Hunde die sich
in einander verbissen hatten wieder auseinander bringen
wobei sich der Angriff einer der Bestien gegen ihn selbst
richtete

sPolizei Nachrichten j Aus unverschlossener Wohnung
des Grundstücks Steinweg Nr 26 wurde eine goldene Damen
Remontoir Cylinderuhr auf 8 Steinen gehend gestohlen
Seit deni Sedantage hat sich die 13jährige Tochter des Hand
arbeiters Selle aus der elterlichen Wohnung Pulverweiden
Nr 1 heimlich entfernt und ist bis jetzt nicht wieder zurück
gekehrt Aus dem Grundstücke Schmiedstraße Nr 12 wurde
2 Arbeitern aus ihrer gemeinschaftlichen Wohnnug baares Geld
im Betrage von 15 und 20 Mk gestohlen Aus dem Grund
stücke Wilhelmstraße 37wurde vor einigen Tagen eine Stufen
leiter gestohlen Des Diebstahls verdächtig ist em junger Mann
welcher in gu Hause nach Lumpen gefragt hat Bekleidet war
derselbe mit einer weißeil Dreäjacke schwarzer Mütze und trug
einen Lumpensack unter dem Arme

Monats Versaimiilung
Donnerstag den S September d Js Abends 8 Uhr

im Saale des
Tagesordnung

1 Geschäftliche Mittheilungen
2 Aufnahme neuer Mitglieder

3 Bortrag des Herr Professor l Das Kunstgewerbe
in Egypten

4 Ausstellung nnd Beurtheilung der eingelaufenen 9 Projekte zu einer Bolks
Kaffeehalle Konkurrenz Ausschreiben auf Veranlassung des Volkswohl
Vereins

5 Ausstellung der aus einer Konkurrenz des Vereins hervorgegangen Trau
stühle für die St Ulrichskirche

6 Ausschreibung zweier neuer Konkurrenzen

Der Vorstand
Stadtbaurath
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